
 
 

Grundsätzliche Informationen zur Blutspende 
 

Die DRK Blutspendedienste versorgen die Krankenhäuser und niedergelassenen Ärzte mit Blutpräparaten, die in den 
Laboren aus den Vollblutspenden gewonnen und untersucht werden. Ein großer Anteil wird mittlerweile in der 
Krebstherapie benötigt, doch auch während einer OP oder nach einem Unfall retten Blutspenden Leben. 
Um diesen Versorgungsauftrag erfüllen zu können, werden in Deutschland täglich über 15.000 Menschen benötigt, 
die freiwillig und unentgeltlich 500ml der lebensrettenden Flüssigkeit, die in diesem Umfang nicht künstlich hergestellt 
werden kann, spenden.  
Sobald die Konserven in unserem Institut in Springe angekommen sind, wird das Blut auf Hepatitis A, B, C & E sowie 
HIV, Syphilis, den Parvovirus B19 und das West-Nil-Virus getestet. 
Trotzdem jeder dritte Mensch in seinem Leben auf eine Blutspende angewiesen ist, sind nur 4 % der Bevölkerung 
bereit, regelmäßig Blutspendetermine zu besuchen.  
Umso wichtiger ist es, den Menschen vielfältige Möglichkeiten zu geben, einen Termin wahrzunehmen. 
 

Ablauf eines Blutspendetermins 
 

 
 

Alle medizinisch notwendigen Materialien (inklusive Spendestühle, Aufnahmelaptop, etc.) und das entsprechend 
geschulte Personal (Punktionskräfte und Ärzte) bringt das Entnahmeteam mit.  
Das Team kommt immer 90 Minuten vor dem offiziellen Terminbeginn am Spendeort an, um aufzubauen. Eine halbe 
Stunde vor Terminbeginn haben sie eine Pause, in der sie sich über Kaffee und evtl. einen kleinen Imbiss freuen. Das 
Team bringt Wasser, Apfelschorle und Pepsi mit und stellt auf Wunsch Pappbecher und Pappteller zur Verfügung.  
Das Ehrenamt übernimmt die Positionen 1 und 7.: die Begrüßung, gern auch schon mit der Beachtung und Einteilung 
der Terminreservierungen und die Aufnahme am Laptop sowie den Dank durch einen Imbiss und die Ehrungen der 
Mehrfachspender:innen. Dafür stellt der Blutspendedienst die „Heldenpötte“ für die 5., die 10., die 25., und die 50. 
Spende bereit und für die 75., 100. und 125. hat das Team ebenfalls Geschenke dabei. Weiterhin kann den 
Spendewilligen von Ehrenamtsseite durch Geschenke, Gutscheine, Präsentkörbe oder ähnlichem gedankt werden. 
 

Darüber hinaus wird Folgendes benötigt: 
 

Ablaufpunkt Mobiliar Raum 
1. Anmeldung 1-2 Tische und Stühle für die 

Aufnahme am Laptop 

 

2. Fragebogen Tische und Stühle für das 
Ausfüllen der Fragebögen. 
Sichtschutzwände und Stifte 
werden gestellt. 

 

3. Messung von Hb-Wert 
und Körpertemperatur 

Tisch und Stuhl 
 

4. Ärztliche 
Untersuchung 

Tisch und zwei Stühle 
 

5. Vertraulicher 
Selbstausschluss 

für die Ausgabe der 
Beutelsysteme und die Ablage 
der Konserven sind 3-4 Tische 
erforderlich, im gleichen Raum 
wie die Blutspende. 

 

6. Blutspende es wird ein überwiegend leerer 
Raum benötig, 2 Tische zur 
Ablage 

 

7. Imbiss Tische und Stühle 
 

 


